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—— Der erste April! 
—---- Palmsonntag übermorgen 
—- Abonnm aus den Juni-mer unt- 

Pest-DR 
—--— Tr. Zumner TauiI Mira-num- 

iion für Brillengläjer. 
—- Virs. Rofa Plum, OWNER-Och- 

amme, 511 Ost 7tc St!ok·«sc. ZU 

—« Auch Prof. Ban· überwndte leste 
Woche unserer Feunwclsr fünf Tollmci. 

—-— Grund Island Brcwing 
Cis-H. Bottvicr kommt am 9. 
April. 

« Zithlreiche Verbesserungen an Ge- 
bäuden werden dieses Frühjahr in der 
Stadt gemacht. 

——-« Ftleefatnem weiß und roth, Al- 
falsa, Timdthi- Ned Top, iiiaigras, 
Blaiigras-Sanien hat Lederrnair 

—- Hr. isrtist Kruse wurde diese 
Woche ebenfalls von seiner Gattin niit 
einein munteren, kräftigen Jungen be- 
schenkt. 

—- Alle Arten Schmiede-n- 
beiten zu bedeutend ermaßin 
ten Preisen bei Elias. A. Hof- mauuo ·- ) 

« Or. isantpbell beabsichtigt, an 

Stelle feines abgebrannteii Hauses wie- 
der ein neues in danen, gerade nach dein 
Plan wie das alte war-. 

s-- Antis- Apiil kommt dass Bock- 
bier der hiesigen Brauerei heraus iindi 
wird in allen Wirthschastenan ji«-di sein i 
welche das hiesige Bier halten 

— Arn Montag sollte das Vorverhör 
von Nah Naphael stattfinden, doch arr- 

zichtete er darauf nnd wurde er dein Ti: 
striktgericht überwiesen unter sit-O Bürg- 
schaft. 

— — TieGebrüder Herinanshaben dieka 
Jahr wieder den berühmten Gott-is lsornx 
pflanzen Dieser Pflanrer ift in den 
lebten 10 Jahren weltberiihnit geworden 
durch seine Zuverlässigkeit iitid Tann- 
haftigkeit. 

—- Grofrer öffentlicher- Ball, 
unter den tlufpirien des ,,Tli.’soodinen 
Camp« von Abbott, in Pleafant Wir-one 
arn isten April. Musik von der denk: 
schen .iti"ieger-Iiapelle. Alle sind freund- 
lichst eingeladen. Eintritt 25 Gent-I. 

—- llnser isoinite aii Wafieitiirrte, 
welches lebte Woche isolumdua nnd 

Ornaha besuchte, berichtet über fehr gute 
Aufnahme daselbst und erhielt nament- 

lich in Ltrnaha verschiedene »Pointer«5«, 
die für uns von große-n Vortlxeil fein 
fallen. 

—-— Noch nie vorher hat unser Stadt-. 
gesäitgniß fo massenhaft Trainpg beben 
bergt als in letzter Zeit. So zu bis :i» 

Stück sind fast jede Nacht da. Weshalb 
führen unsere repablilanifchen Zeitungen 
das nicht auch als »Nicht-n wachsender 
Prosperität« an? iSH gehört doch jeden- 
falls dazu! 

—- Tie leliie Zeit hatten wir alle 
möglichen Sorten Wetter, paffend für 
Frühjahr, Sommer, Herbst nnd Winter-, 
schön und ivindstill, gleich darauf den 
rauhestett Sturm sowie Schnee, und auch 
ein wenig regnen wallte eg, aber nicht 
einen einzigen Lag irrar das Wetter tin- 

periinderlich. .-i 

—- llnfer Bortnann Einil Barth hatte 
lehren Freitag nur Gedanken an die seine 
hölzerne Hochzeitsfeier von Herrin Sie- 
oers nnd Frau, zu der er für den Abend 
eingeladen war und dies war wohl dir 
Ursache, daß er auf der einen Seriess von 

i Seiten des «Anzeiger und Herold« 
fiir die er dass Datum feste, den Listen 
Mart anbrachte, anstatt den Lüften. 
Na, v hat wohl nichts geschadet! 

——- Für solche Leute, denen die sog. 
Oid litte« Beritcheinngg- Gesellschaften 
schon längst ein T our im Auge waren, 
nicht nur wegen der enarnien Summen 
Geldes, die es kostet, in einer solchen 
Gesellschaft eine Poliee rn erhalten, son- 
dern auch ans dein Grunde, dasi das 
hieran gewendete Geld auf Nun-verwie- 
dersehen aus dein Staate geht, wird ed 
eine erfreuliche Nachricht fein, daß in 

Trete, Neb., unliingsi eine gegenseitige 
Verflcherungs - Gesellschaft gegründet 
wurde nnd zwar eine solche, die nicht 
nur Iarineigenthnni versichert, sondern 
auch solches welches in Studien gelegen 
ist« als Risiko über-anmut- Or. Zahn 
A. Windolph hier-selbst hat die Agentus 
für Dali und die umli enden Counties 
sllr diese Gesellschaft il eenoininen nnd 
Jeder-, der fein Eigenthum gegen Feuer- 
schsden in einer guten Kompagnie zur 
halben Rate seit dein was es kostet 
iden- tnansl an eine »Du iiue« Oe- 

szseIsÆ set-sich chmi will, wird 
Ich an ihn wegen der Detail- 

rwss IIUZFH· pscau u « III »Im-» Apotheke 
III A. w. BUOHIIIUT 

I s stmx kssksxfxs Waarcnlager. 
Preise mäßig. 

lle Sorten von HustemMedizinen 
an Hand. Die besten Pferde- und 
Viehpuloer, sowie diegeeignetsten Mii- 

tcl gegen Schweine- und Hühnercholera. 
Furt-eu, cel, Glas uaI Numm- 

Galautetirwaakm Tag n.91mätøsseu. 
A. w. RIGHT-ZEIT- 

—- Boekbiertag am men! 
—- Betgeßt nicht Sondermann für 

Möbel. 

—- Alle Sekten Gartensämei 
reien bei Leder-man. 

—- Doctok Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

— Letzte Woche verheiratheten sich 
Phillip F. Butiß und Linnie Allison. 

— Männemnziige von fünf Dollarg 
aufwärts bei Woolstenholtn ek- Sterne. 

—- Fatniek, wollt Jhr einen guten 
Comstand haben, sauft Euch den Evang- 
Cornpflanzen 

—- Am Donnerstag feierten Or. nnd 
Frau John Pnulten den Lissten Jahres- 
tag ihrer Betheirathnng. 

—- Bringt Eure Nepamtnren en dem 
llhrmachet Max J. (·Egge. Beste »Ah-; 
beit zu den niedrigften Preisen. 

— Nsne Hüte-, neue Kravaneth neues 
Anziige, neue Hemden, Alles neu nnds 
die neuesten Moden bei Woolstenholm ; 
E Steine. H 

I 
—Grof1et Ball in Blon! 

Grove Sonntag 10ten April. 
Basses gehen ab von ver 
Opernhaus-Ecke. 

—- John und Carl Windolpl), Zwil- 
lingsbrüder unseres Statutean hatten 
am letzten Freitag ihren Listen Geburts- 
tag« der Sonntag etwas gefeiert wurde. 

— Jeden Abend dieser Woche spielt 
die Spooner T hemertruppe tin Opern- 
haus und giebt gute Vorstellungen zn 
den populären Preisen von lu, ZU nnd 
Izu (5entg. 

——- Tr. pxred than-Z, einNradntrter 
des Lntarto Veterinat lsollegg, hat sich: 
in Grand tsland etablnt. Breisetnäßiggi 
Balle Zufriedenheit gartmtirt· Ossjce ins 
Tuckcr E Fartrsworth’g Apotheke-. :- 

———Pol·tzeiuchter Ncllette hat unseiens Rath befolgt nnd seine Nennnation ein: s 
geretchl, die am l Mai in ttrast treten; 
soll. Hieran hat er cnn Besten gethan, J 
denn seine -tc-llnng wm doch unhaltbar 
geworden 

—-— Valentin —- Zivischeii der-i 
deiitsch-lutl). Zeit-che, entlang der Zteni 
Straße bis Lociist und ledteie hinunters 
bis Hunne- Poi k, iini Freitag, eine Vrilles 
in BlechsiitieraL Finder wird gebeten, 
in der lsxpeo d. Bl. abzugeben. 

-—-—-.Hr. Guis-. Sie-vers kiiiifie tiiriliclzk 
dac- srühere lihiist Waginer lsigeiithunik 
an West Tioisioii Straße lsine Lot; 
davon verkaufte er an Otto .8tiliiiii, bei-z 
sein Hatt-) von Lst Her Straße dorthini 
versehen will. —Vorgcstern gegen Abends 
war Hrniy Hier-ers seii., Vater oonE 
Gus» dabei, einen Schuppen aiii dein; 
Eigenthum abzubrechen, wobei er dass 
Unglück hatte, nusziigleitcn und voinZ 
Dach zu fallen, aus einer Höhe von et-; 
wa 7 Fuß. Tit Or. Steuers vziemlicle 
schwer ist und bei-eng 71 Jahre alt, soi 
ivitr der Fall ein ziemlich böser siir il)n.s 
Er wurde nach Hause getragen und nianj 
holte einen Arzt, der feststellte, daß keines 
Knochen gebrochen seien. Tcr Punqu 
befindet sich den Umständen noch soweit j 
wohl. 

—- Jetzt isi die Zeit, ioo alle Haus-i stauen beginnen, ihre Wohnungen rein- 
iu iiiiichen und zu verschönerii. Dabei 
fällt ihnen benn gewöhnlich ein, dosi hier 
und da ein schönes nettes Stück Möbel 

idurchans nothwendig ist, sei es nun ein 

izisch, ein paar hübscher, bequemer Stiche z 
sle, eine Koinniode, ein Sopha, Schrank 
loder sonst etwas. Tier Stolz jeder 
Hausfrau ist es, stets Alles nett nnd dein 
Auge gefällig zu haben und wenn Jler deshalb irgend eine Lücke ins HaushalH 
auszufüllen habt, dann besucht Sonder-l 
maiui ist-« ico» ivo Ihr jetzt den größte-it 
Vorrath von schönen und modernen Mö- 
belii vorsittdet. Ihr könnt sicher sein, ; 
irgend etwa-) in dein -Fach, bitt- Ihrs 
wünschen mögt, oorzitfiuden und zwar ins 
erstaunlich niedrigen Preisen. Verselslt 
nicht, Sonderniitnn zu besuchen. 

M ist mehr Wierrtt tn dies-se Gegend des runde-; ate 
non sllett Inder-n temntitsitnr inminxnen, itnd bit iti 
des lestes Jahren gnli er til-o mitteilt-an Viele Jahre 
Ists Mist-ten Doktor-n ihn iin eine lokoie Krankheit 
subl risse- lotnte Hutniiticl unt und du sli ihn niit 
steil I Wut-long hinan u nutt trinkt«-, ertliirien 
ist Ihn sie an ils-ar- in Unsinn hit bewiesen, 
solt Inland e tte Sonst-um« »in-sit isi nnd Mit-ali- 
-««miiiitilotielle besonnt-ist« m cui-i. Ditti- act-trit- 
ML los-klein cost Z, s. tt e ne k, « il o» Tot-vo. 
Uns-. iti die einzige ronltiiiiiioneits sur im starrte 
zie rot-d insectich tu Dosen oder Haben Dsn lockst-im 
die tu ritte- Ueelstiel vofl gestern-new ice rot-it unt 
das Nat und die schier-It e Odeiiiiiche im Zonen-L 
die btetes etc-hundert Do ro tllt »den Fau, den liefu stinken Versetzu- rsds END cirrulnre und Zeug-it le 
komme-. soeellirn 

it- J— ishr-es « it o., Tot-do. P-. 
M setkattst von eilen Ipsrheeeem 75c. (7) 
Ost-« statuie- viitat Aus m Ieise-· 
— 

sue Zeitung-te 
konnt Ihr lit unserer Osslee erhalten ztt 
Do Geists ist hundert 

...t«i.si-.«.kis» F s» H HANDW- 

— Hospe für Virtuos-. 
—- Laßt Euch heute nicht in den April 

schicken. 
— Verfchönt Euer Heim mit Möbeln 

von Sondermann äs- Co. 
—- Hk. Henry Flörke feierte am Sam- 

stag feinen 39sten Geburtstag. 
— Kauft Euren GunsirmandemAm 

zug von Woolstenholm G- Sterne und 
spart Geld. 

Draht für Geflügel-Um3äumun- 
am, für Schweine-Fenzen und anderes 
Vieh bei Ledermacr 

-—— Nächfte Woche wird sich Hr. New- 
ton; uördtich von der Stadt, mit FrL 
Etella Ford verheirathen. 

-— Zwiebel Samen roth, 
weiss und gelb-sowie Setzzwicg 
bein. Les-ermatt. 

—-- Tie Gattin unseres bekannten Ci- 
garreniahitanten, Eins-. Steinmeier, 
feierte am Sonntag ihren Geburtstag 

— Vergeßt nicht, daß der «Bock« der 
Grund Island Brauerei am 9. April 
sein Erscheinen machen wird und soll 
derselbe vorzüglich sein. 

— Die altbetannte nnd beliebte 
»C i t y B e l le« 5c Cigarre ist wieder 
irn Markt und besser als je. Zu haben 
in allen prorninenten Geschäften. 23 

—- Am Sonntag verheirathete sichHr. 
Thomas Brown mit Fri. Martan We- 
stergaard. Die Trauung sand im Hause 
der Eltern der Braut, Hin. und Frau 
Jenseit, statt. 

—- Mat J. iigsre in seinem neuen 

Laden, erste Thiir westlich von Wol- 
bachg, hat die serrrtte Auswahl von Dia- 
rnanten, Uhren, Juwelen, Silberrvaarem 
Brillen, musikalischen Instrumenten, zu 
ermiißigten Preisen 

-«« Großer Ofictbttll, veranstal- 
tet vom Grund Island Social Club 
am Ostersonntag, den W. April it 
Oannkz Part. Musik von Vat·tliirg«g 
Orchester. Nnrfür Mitglieder. Ein- 
tritt frei. Alle sind sreundlichit einge- 
laden. Tas Comite. 

-——- Hin Mias. Hostanan erhielt dies- 
Woche einen Brief von seiner Schwester 
in Deutschland-, worin diese ihm schreibt« 
sie habe vernommen, daß Fri. Annc 
Vöcker«, welche bei dem verunglückter 
Dampier »i5-lbe« vor mehreren Jahrer 
zusammen mit Hofmann gerettet wurde, 
gestorben sei. 

« Wenn Ihr eine gnte Medizin ge- 
braucht, nrn Euer Blut irr reinigen, 
Nervenstiirketn geben nnd das ganrr 
System en kräftigen, nrehmt Hond’e 
Sarsrrnkrritln, ca verhindert Krankheit, 
indem es dcrg Blut reinigt. 

Haooh Willen kuriren llebelteit« 
Kopfweh, linoerdrrnlichkeit und Biliasi: 
tät. 279 

Unsere lsauuthbehörde hatte lebt( 
Woche rictnlich Diskurs iiber die Ilewili 
lignng iiir die Hall isoriuty l«iiitdivirtl). 
ichaftliehe Gesellschaft und wurde di· 
Zache schließlich zur nächsten Verfatutn 
lang iiberxrclegt Wir find der Ansicht 
dast dass lFonntn iür unsere ,,,eaiiz« ten 
Neid tnehr bewillige, denn dasselbe il 
rein weggetvorfet1.«-«Tie alljährlichi 
»Fau-« hat sich längst überlebt und wirl 
nie wieder etwas, weshalb es atn Beste- 
ist, sie überhaupt nicht utehr abzuhalten 

--— Nächsten Mittwoch, den Cz. April 
feiern .Ht«. nnd Frau Wilhelm Wilhelm 
ihre silberne Hochzeit, wobei ecs gewti 
hoch hergehen wird. Tie Familie hu 
unzählige Freunde und"diesell)en werdet 
zahlreich erscheinen, ntn dein Jubelpaa 
ihre Gliiekwiinfche darzubringen Wi- 
wir hören, wird die deutsche Krieger-litt 
pelle auch anwesend sein und so konne- 
dte Tanrluitigen darauf rechnen, genrn 
Musik zu haben. Daß das gaftfreuud 
liche Jubelpaar es nicht an der nöthigen 
Betvirthung fehlen lafsen wird, brauche-c 
wir wohl nicht erst zu sagen. 

— Nun wird-z Tag! Das Ver 
Staaten Gericht von St. Lonis hat aucl 
in dem Prozeß gegen Mohrenstecher, den 
Kaffirer der aufgeflogenen Citizenet Ra 
tional Bank und dessen Bondsleute, wel 
ehen Reeeioer Westervelt soweit gewonnen 
halte, anders entschieden und einen neues 

Prozeß angeordnet. Jetzt kann die Ge 
fchiehte von vorn anfangen und die vaa 
Dollars die vielleicht noch in der Bau 
find, gehen vollends futsch, währenl 
Mohrenstecher und seine Bondslente an 

Ende doch keinen Heller bezahlen. Abe- 
die Depofltoken der Bank könneWS ji 
vertragen; sie sindja reich! Wenigsten( 
sind sie blg ietzt noch nicht verhungert, s- 
viel wir wissen. Jedenfalls hat ste fowei 
immer die Freude darüber am Leben ge 
halten, daß doch die Gerichte, Adookatet 
nnd Receiver was zu leben hatten, wai 

igewlß ein guter Trost ist. 

—- Gras-t- 

Oster - Ball 
im Sandkrog 

am sonntag, den 10. Optik 

Musik von 

Bartlingö Orchester-. 

Alle sind freundlichst eingeladen, die- 
sem frohen Fest beizuwohnesr 

PHlLIPP SÄNDERS- 
Eigenthümer. 

— Sonntag war’«5 richtiger Winters 
— Harten, Spaten, Rechen, Milch- 

kannen bei Leder-nun 

—- Zchicit uns einen neuen Abonnen- 
ten ein auf den ,,Anzeiger und Herold«. 

—« Zpuscht vor bei Woolstenholm E 
Sterne nnd betrachte-r Euch ihre ZUc 
Mänt(c1·-Hrtnde11. 

—- T’i11cohi,’(. Gurte-IS grosuniges 
Schauspiel »l-·n(I·-r il-« Dann-« im 
Opernhaus enn thuvoch den si. April. 

— .Hs.. Vinfsclbom weilt jetzt wieder 
hier und Inn-b etwa am l·-'). April mit 
feiner Äsnnnhis nach «L«(11)Citn,sjjkichiqknk 
übel-Hebeln 

Soeben nisffneh bei Lsooliteik 
holm C Franc-, eine neue Auswahl non 

schwaqsn Gescsuschaftszandisk-n fiir Hoch- 
zetkcn und Gesellschaften 

— Morgen Nachmittag, Samstag 
den L. April, findet noch eine Versamm- 
lang bei Rübenbauer in der City Hall 
statt. Karten zn dem Zweck wurden 
vor einigen Tagen ausgesandt. 

—- .Hr. Ludtvig Müller, ein Bruder 
von Christ Müller-, welcher längere Zeit 
hier weilte, reiste am Montag Nachmit- 
tag ab nach dem Osten, indem er über 
Lineoln nnd Omaha nach Chieago ging. 

— Lineoln J. Carter kommt wieder 
nach Grund Island und zwar am 

Mittwoch den 6. April. Verfehlt 
dann nicht« das großartige, von seiner 
vorzüglichen Truppe aufgeführte Schau- 
spiel »in-disk lite- l)nnw« zu sehen. 

—- Weshalb wollt Ihr schlechte, ver- 

altete oder unansehnliche Möbel kaufen, 
über die Ihr Euch nachher jahrelang är- 

gert, wenn Jhr so prachtvolle, moderne, 
gut gearbeitete nnd g a r a n t i r t e 

Möbel zu wirklichen Spottpreisen erhal- 
ten könnt bei Sondermann ci- (Fo. Be- 

« 

seht ihre Auswahl III-. 

«— Hauptmann Etephan und August 
Nieß mit ihren Mannschaiten sind des 
Watte-is müde geworden und haben ab- 

gelüsten Wenn es nun doch Krieg ge- 
ben sollte, ist die Armee folglich um eine 
vorzügliche Batterie ärmer nnd sollte 
eg ung nicht wundern wenn sie dann un- 

terliegen müßte. 
--— Ihr gebraucht einen hübschen, mo- 

dernen Kindern-agen, nicht wahr? Wenn 
fo, dann lauft einen von den berühmten 
antvoods oder New York Wagen, wel- 

che dieses Jahr, Preis mit Qualität ver- 

glichen, alle anderen toeit übertreffen. 
Kommt nnd überzeugt Euch selbst. 

Zondermann äs- iso. 

Lineoln J. Hatten Atttor des 

großartigen nnntischen Schauspiele 
»l«n«l·-t·ll».s l)«nn««, welches sich als- 
sehrtueithuolleg Biihneneigenthntn er- 

weist, wit·d attt Mittwoch den G. Atti-il 
im Opernhaus sein. Garten-H Ausfüh- 
tnngenzählenstets ztt den allerbesten 

« 
die hier gegeben weiden nnd giebt egj bei 
denselben immer ein volle-J Hans-. lln- 
seie Theaterltebhalter werden sich frenen, 
nächsten Mittwoch das groß-artige Ztiick 
,,l.«n(lk-r tin- l)«in-s« in BartenbathUrs 
Opernhang sehen in hinnen 

Tie Stimmgeber der Stadt soll- 
ten nicht verfehlen in stimmen tnichsten 
Tier-stag, weint sie auch denken, esJ sei 
nistht nöthig, da keine Oppositiotialandi- 
daten da seien. lblefetzt den Fall, es 

stintmen nur sehr wenig Leute« so kann 
eine tcliqne es möalich machen, naettd 
Jentanden im Stillen auftttftellen, daiiir 
tu stimmen ttttd ihn erwählen, ohne das; 
Jemand damit denkt. Solcher lieber- 

raichttng sollte obige-beugt werden Fee - 

net sollte matt darauf sehen, den Hands- 
daten ein möglichst groftesz A ch t n n g S 
o o l u tn zu geben. Niemand sollte sich 
deshalb zurückhalten lassen, zu stimmen 
am nächsten Dienstag. 

—— Der ,,Jndependent: berichtet, daß 
die Eisenbahnleute, welche in lstiti für 
Meltinley stimmten, jetzt die Bortheile 
einheimsten in Folge besserer Geschäfte. 
Ja Kuchen! Indem wir zwei gute Ernteti 
hatten, giebt’g natürlich mehr zu trans- 

pot«tiren, da der lleberflast fortgeschafft 
werden muß und andere Waaren werden 
dafür hierhertransportirt Das ist je- 
denfalls Schuld von Meiiitilen, nicht 
wahr? Nicht zum Wenigsten aber trägt 
die Schuld an der »Prosperität« det 
Bahnen der Umstand bei, daß sie in der 
letzten Jahren die Frachtraten so schön in 
die Höhe geschraubt haben. So kostete 
z. B. vor ein paar Jahren vie Frach 
an gewöhnliches Druck-Papier vor 

Chieago nach Grand Jsland 60 Centt 
pro 100 Pfund und jetzt müs 
sen wir 83 Cents bezahlen. Das is 

I Prosperitst für uns, nicht wahr? Fü- 
t besseres Papier ist Altes-nd die Fkaeh 

wirklich hast-sträubende 

Frühlingswaaren 
kommen täglich ein beim 

GLSVER 
Wir werden die größte Auswahl in Dry 
Goods, Schuhen und Groceries haben, die je 

Ein Grand Island gewesen sind. 
i 
IGcradc angelangt 

T unten Lil tf n t.tqtot«;s« 1 iiits utlti aklc Zotten nnd nah Dct neuesten 
Iiiiide ttttr bittqu tun ; nttl xxutt t 

Frühlings- und 
Sommer-Unterzeng. 

Wir haben die größte Auswahl in Herren-, Damen nnd Kinder-Unterzeug, 
die jemals zum Verkauf ansgeboten wurde. llnfere Preise können nicht 
geboten werden« Für Damen nnd Kinder von öc aufwärts, für Herren 
von Ue nirsruljrtci. 

« p- Umer which-Departement 
Wir halten ein großes Lager non Arbeit-Z- fonlie Sonnlagssschnhecr Wir 
halten nur solche Schuler die volle ;-),nfriedcnl)eit geben« die gut passen 
nnd modern sind. 

— 

c« 
s» ,--—.---—.——.——- 

Feine Hemden 
für Herren. 

Wir haben eine volle Llnc mahl, weiße nnd bunte- Fnrbcn, um jedem Ge- 
schmack gerecht n mer n Preise von 50 Centsz arrfrvärt5. 

Unsere Auswahl ist groß in allen 
Waaren Kommt zu 

EH. H. GLovER co. 
ÆPrämien Tickets mit jedem Verkauf. 

Feld n. Gartcnfamen 
jeder Art in vorzüglichfter Qualität 

TFarvem Oele, Pinsel, Glas usw. 

l 

E »M— 

I 

Gartengcräthe- Fcnzdraytfür 
Hühner-, Schweine- nnd Vieh- 
senken. 

HJIUr zuvzrläissigc Magre in flllcm wer wir ver- 

lixrufcm 

HEHNKE Ze- co. 
E 

DLI L, 

Elllll nllll stezl Ollirsnrrl -l(l· fnr Hslljnlr jeder :)lrl,nnnir1e1 dle 

E Alrlllll 
E 2l8 Bö. Straße-, gegenüber der A. O. U. TI. Halle-. 
« 
I 

—— Der hinkcndc Bote .ernoc1·, 
Puck Kalender-, 
Plattdütscher Volkstskalcnouz 
ZickelUJ Familienmlcnder, 
Ilkegendbukger Marienkalcnder, 
Einsicdlerkalcndcr, 
sind Fu haben in der Expeditjon th 

,,An;ciger und .Hc1"old.« 
Gebt den Kindern einen Trunk as « um 

Gram-U « v- ist un hinlirlnty ;’lxs1sc-n:msIl«-n: 1. n ·- 

rvndsk Tr«-1!!, wrr dis Hnuc wu Ihm-s ·«:n:1s’.-.n·.s. US 
ihm all-n Wt uns Osslkanjt Inn bilusbl du Aus n ne 

bruniinssn mkxlsismcuu(i-—1-!(qbkrs-itsi, Dis M ssxmsxs 

um«-s- Fctzmcitt und im kun- osfissn Nmotcms n -.-i:1- m Jn- 
lkn m. Umin U htlit on Vermuunq III-I sum r-s 

jin-wu- tsk ist kein Ltjnutliml Iomum km W iun«!y«« s- 

stsksuit und Chaos-v isswht silq (s1sxiu.i)icni Muts n -« nur 

arm-m Vorm-ilHenimcik spukt mm X w um wis- 

szm II und »Es-« 

—- »Das Kneipp’kche System 
für unsere gesunden und kranko Frau- « 

en«, oder »So soll dass Weib leben und 

sich kuriren«. Von Louisc Mai-se 
Schweizer. Dieses Buch sollte jede: 
Frau haben. Wir haben es ietzt vor- 

täthig. Preis, hübsch gebunden, nur 

81.25. Es kann auch bmschirt bszm 
gen werden für stunk 

Burungton reduzirte Nasen. 
« 
National 6keamety Bittteksknachek:?lsso: 

cmtion zu Topeka, Kansas, 21.--26. Febr. 
Em Preis für die Ruudfahrt. Tickets zum 
Verkan vom 19. bis U. Februar; gültig bis 
W.Febkuar. 

Thos. Counok. 

—-- Tise Acker- nnd Garten- 
dau:3eitung wird allen un- 

seren Leser-n geschickt. Sien- 
hnlten also jede Woche den ,,»Ll n ; ei ge r 
und Herold«, dac- »Sonntags- 
b l n t t« nnd die »Acker- n nd Gar- 
tenbnnszeitungth drei Zei- 
tungen tu einein Preise,nän1- 
lich Leu-) pro Jahr in Voi«au«3beztth- 
lung. 

Wenn Ihr Freunde und Bekannte 
habt, die vielleicht eine gute deutsche 
Zeitung halten wollen, laßt es uns wis- 
sen und ersucht unt einige Probenuminern, 
die Jhr srei erhaltet und Euren Bekann- 
ten ;nr Turchsicht geben könnt. Nehmt 
dann ihre Bestellungen entgegen und 

schickt sie an uns, woraus tvir Euch gut 
belohnen werden. Jeder sollte seiner 
Zeitung ein paar neue Freunde zuführen 
können. 

Lake Baumtchulc. 
Sprecht bei mir vor an meinem akten 

Stand an siter Straße oder in meiner 
Baumschule, Iz Meilen nordöstlich von 

Grund Jthnd, für vorzügliche Bäume 
und BaumschulartlkeL Wir haben die 
Patentvorrtchtung süt das Ver-pflanzen 
von großen Bäumen. Sprecht vor oder 

qdressirt Bor 285, Grund Island- 
26 A.D.Tilley. 


